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FÜR BILDUNG UND KULTUS, WISSENSCHAFT UND KUNST 
 
 
Anfrage der Abgeordneten Isabell Zacharias, SPD, zum Plenum am 22.02.2017 
_______________________________________________________________ 
 
„Haus der Kunst 
Davon ausgehend, dass mir der vorliegende Verfassungsschutzbericht zu jenem 
nachfolgend genannten externen Dienstleister umgehend zur Verfügung gestellt 
wird, frage ich die Staatsregierung, ob es stimmt, dass dem Aufsichtsrat des Hauses 
der Kunst, dessen Mitglied Minister Spaenle ist, seit Juli 2016 bekannt war, dass der 
externe Dienstleister für Personalverwaltung des Hauses der Kunst ein bekennender 
Scientologe ist, welche Konsequenzen wurden aus diesem Wissen gezogen und 
wenn keine Konsequenzen gezogen wurden, warum das so war?“ 
 
 
 
Antwort des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst: 
 
 
Die aktuellen Verfassungsschutzberichte enthalten weder zum Haus der Kunst noch 

zum Dienstleister für die dortige Personalverwaltung Angaben. Die gestellte Anfrage 

betrifft die Persönlichkeits- und Datenschutzrechte des Dienstleisters, sodass im 

Rahmen der Anfrage zum Plenum hierauf keine Antwort gegeben werden kann. 

 
 
München, den 22. Februar 2017 

 


